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Corona- Impfbus im Joglland 

Am 09. Oktober macht der 
Corona-Impfbus in St. Jakob im 
Walde und in Miesenbach halt. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Seite 9

Neuer Fuhrpark

Am 11.09.2021 wurde der Fas-
trac samt Zusatzgeräten präsen-
tiert und von Pfarrer Mag. Mie-
sebner gesegnet. 

Seite 6 - 7

Blumenschmuck 2021

Strallegg wurde beim Steirischen 
Blumenschmuckwettbewerb wie-
der mit der Höchstwertung von 
5 Floras ausgezeichnet. 

Seite 10

Neuer Gemeindefuhrpark
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Es freut mich, dass wir nach 
einem arbeits- und ereignis-
reichen Sommer wieder über 
viel Positives, Interessantes 
und Wissenswertes aus der 
Gemeinde berichten können. 
Veranstaltungen, viele Treffen 
und gesellige Feiern finden 
nun unter bestimmten Voraus-
setzungen wieder statt. Unsere 
Vereine sind wieder sehr aktiv, 
es wird gebaut und gegraben, 
mein Terminkalender ist wie-
der gut gefüllt, so soll es sein!                                                                                                                                            
                            
Ein Baustellen-Sommer
Die Ferien waren geprägt von 
den großen Baustellen im Dorf. 
Es wurde der Regenwasserka-
nal erneuert und die Glasfaser 
verlegt. Mühsam für Anrainer, 
Autofahrer und Fußgänger, an-
strengend für die Gemeindear-
beiter, aber einfach notwendig 
um die Infrastruktur gut zu er-
halten und auszubauen. Herz-
lichen Dank an alle betroffenen 
Gemeindebürger für das Ver-
ständnis und die Rücksichtnah-
me! 

Digitaler Leitungskataster
Um Kenntnis über den Zustand 
der unterirdisch verlegten Infra-
struktur zu bekommen, wurde 
und wird am digitalen Leitungs-
kataster gearbeitet. Dafür wird 
der Schmutzwasserkanal und 
der Regenwasserkanal genau 

vermessen, gespült und an-
schließend mit einer Kamera 
befahren. Wir erhalten dadurch 
wertvolle Informationen und 
können aktuelle und zukünftige 
Grabungen bestmöglich koor-
dinieren und planen. Auch die 
Digitalisierung der Ortswasser-
leitung im Dorf ist bereits beauf-
tragt.

Schnelles Internet
Beim Glasfaserausbau sind wir 
sehr gut vorangekommen. Die 
Verlegung der Hauptzuleitung 
durch das Dorf war eine Her-
ausforderung. Jetzt befinden 
sich aber bereits alle Leitun-
gen im Keller der Volksschule, 
wo der Hautpverteiler errichtet 
wird. Bei aktuellen und geplan-
ten privaten Bauvorhaben bitte 
ich alle Gemeindebürger an die 
neue Infrastruktur Glasfaser 
zu denken und eine Leerver-
rohrung bis ins Haus zu verle-
gen. Wir haben auch passende 
Leerrohre und Hausanschlüsse 
zur kostenlosen Abholung am 
Bauhof lagernd. Bitte einfach 
am Gemeindeamt oder bei den 
Bauhofmitarbeitern melden.

Bauplätze Dorfwiese                                                                                                           
Die Baulandaufschließung ist 
in vollem Gange, die Bauplät-
ze auf der Dorfwiese sind sehr 
gut nachgefragt und großteils 
schon verkauft oder reserviert. 
Durch das attraktive Ange-
bot für zukünftige Häuslbauer 
kann sich unsere Gemeinde 
gut weiter entwickeln, da für 
Familien die Möglichkeit gebo-
ten wird, in Strallegg zu bleiben 
oder nach Strallegg zu ziehen.                                                           
Besondere Freude habe ich 
auch mit der Errichtung des 
Geh- und Radweges auf der 
Dorfwiese als Verbindung von 
der Landesstraße bis hinunter 
zur Dorfstraße. Die zukünftigen 
Bewohner der neuen Siedlung, 
aber auch die Fußgänger und 
Radfahrer und besonders die 
Kindergarten- und Schulkinder 
aus dem oberen Dorf kommen 

dadurch bald auf sicherem 
Wege ins Dorfzentrum. 

Wenn man Zeitungen liest, 
Nachrichten schaut und in die 
Bevölkerung hineinhört, ist 
die Corona-Thematik und die 
Impfdiskussion in aller Munde. 
Das Thema Corona ist aber in 
meiner alltäglichen Arbeit für 
die Gemeinde schon sehr in 
den Hintergrund gerückt. Die 
aktuellen Projekte und Bau-
maßnahmen verlangen volle 
Aufmerksamkeit, meine ganze 
Energie und meinen Einsatz.    
  
Wir als Gemeinde, als kleins-
te öffentliche Institution nach 
Bund, Land und Bezirk haben 
uns sehr bemüht und bemü-
hen uns natürlich immer noch 
unseren Beitrag zur Eindäm-
mung der Pandemie bestmög-
lich zu leisten. Wir unterstützen 
alle Maßnahmen, helfen bei der 
Organisation der Impfaktionen, 
wir informieren die Bevölke-
rung und wir führen nach wie 
vor die kontrollierten Selbst-
tests am Gemeindeamt durch. 
Aber aufgrund der erfreulichen 
Tatsache, dass schon 70% aller 
Strallegger*Innen über 12 Jah-
re geimpft sind, kommen immer 
weniger Leute zu den Testun-
gen. 

Es ist für mich sehr bedauer-
lich, dass sich einige Menschen 
durch falsche Inhalte und frag-
liche Botschaften über Corona 
und die Impfung, die im Internet 
und in den sozialen Medien kur-
sieren und in Whats App Grup-
pen verteilt werden, so stark 
beeinflussen und verunsichern 
lassen.
Unsere Gesellschaft ist im In-
nersten auf dem gemeinsamen 
Glauben an unser Land und 
an die staatlichen Institutionen 
aufgebaut, es braucht das Ver-
trauen in die Medizin, in die 
Wissenschaft, in das Bildungs-
system, in unser demokrati-
sches politisches System und 

DIE BÜRGERMEISTERIN
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DIE BÜRGERMEISTERIN & GR-SITZUNG

Gemeinderatssitzungen
Zusammenfassung der Gemeinderatssitzung 
vom 25.06.2021
• Vergabe Stromanschluss für die 18 Baulandsflächen auf der 

Dorfwiese zum Angebotspreis von € 33.495,24 brutto an die  
E-Stmk

• Vereinbarung mit der E-Stmk Technik GmbH zur Zusammenarbeit beim Glasfaserausbau in der Ge-
meinde Strallegg

• Kündigung des Mietvertrages, abgeschlossen am 5.4.1991 mit der Biomasse-Wärmeliefergenossen-
schaft reg.Gen.m.b.H., betreffend Heizraum Volksschule, da der Betrieb der Heizungsanlage in der 
Volksschule bereits seit Inbetriebnahme des neuen Heizwerkes eingestellt ist und der Raum von der 
Gemeinde für die Errichtung der Glasfaser-Hauptverteilung (POP) gebraucht wird.

• Entsendung von Herrn Andreas Lechner, Feistritz 59, als ständigen Vertreter und Herr Vizebürgermeis-
ter Christoph Klaftenegger als Stellvertreter in die neue Tourismuserlebnisregion Oststeiermark.

in unseren Rechtsstaat, um 
jene gemeinsame Basis zu ha-
ben, die uns verbindet. 

Natürlich kann und darf man 
auch Kritik üben, das hält un-
sere Demokratie aus. Jeder 
hat ein Recht auf seine eige-
ne Meinung, aber es gibt kein 
Recht des Einzelnen auf eige-
ne Fakten! Denn das kann 
gravierende Auswirkungen auf 
das Zusammenleben in vielen 
Bereichen haben! Das System 
generell in Frage zu stellen 
und zu glauben, dass wir dem 
Staat und seinen Institutionen 
nicht vertrauen können, das ist 
eine sehr gefährliche Entwick-
lung, die tiefe Gräben aufreißt! 
Die Folgen sind meist negativ: 
schwierige Lebenssituationen 
in Familien und unter Freun-
den, Probleme am Arbeitsplatz, 
persönlicher Rückzug, Tren-
nungen, keine Teilnahme mehr 
am gesellschaftlichen Leben. 
Es ist mir ein großes Anliegen 
als Bürgermeisterin, aber auch 
als Privatperson und als Teil der 
Gesellschaft, hier verbindend 
zu wirken und für Zusammen-
halt und eine gute gemeinsame 
Zukunft einzutreten.                                                                                                      

Corona werden wir nicht wie-
der loswerden, aber mit Hilfe 
der Impfung hoffentlich bald die 
Masken und Einschränkungen 
im Alltag. 

Dazu braucht es nun rasch die 
Einsicht, die Vernunft und das 
Vertrauen den vorgegebenen 
Weg mitzugehen, so wie es ein 
Großteil der Bevölkerung schon 
getan hat. 

Peter Rosegger hat es in sei-
nem Gedicht „Ein bisschen 
mehr Frieden“ schon so tref-
fend formuliert, wir brauchen: 
„Ein bisschen mehr WIR und 
weniger ICH…!“ In diesem Sin-
ne: Halten wir zusammen! 

Herzliche Grüße!
Eure Bürgermeisterin

Beim Bezirkswandertag der Senioren konnten Bgmin Anita Feiner & LAbg. Bgmin Silvia 
Karelly viele Wanderer aus allen Weizer Gemeinden in Strallegg begrüßen.
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Bauarbeiten auf der Dorfwiese
Seit Juni ist die Aufschließung 
des neuen Baulandes auf der 
Dorfwiese bereits im Gange, 
Schritt für Schritt wird die Infra-
struktur verlegt. 

Abgeschlossen ist bereits die 
Verlegung des Schmutzwasser-
kanals in die Siedlungsstraße, in 
den Gehweg Richtung Dorf und 
der Anschluss zum bestehenden 
Kanal in der Dorfstraße. Auch 
der Regenwasserkanal ist fertig 
verlegt und mündet schon in das 
Rückhaltebecken, das dafür sorgt, 
dass bei Starkregen das Wasser 
nur gedrosselt in den Dorfbach 
abfließt. Die Oberflächenwässer 
der Siedlungsstraße und der Vor-
plätze der zukünftigen Bebauung 
werden in dieses Becken geleitet.

Eine Quelle, die wertvolles Nutz-
wasser für die Gemeinde liefert, 
wurde sorgfältig gefasst und an 
die bereits bestehende Nutzwas-
serleitung, die in den Lösch- und 
Nutzwasserbehälter unter dem 
Dorfplatz mündet, angeschlossen. 
Auch eine evtl. spätere Nutzung 
zur Bewässerung des Friedhofes 
wurde mitberücksichtigt. 

Fertiggestellt ist auch bereits der 
Anschluss des Gehweges an die 
Dorfstraße mit Oberflächenent-
wässerung und sämtlichen Leitun-
gen, die dort unterirdisch verlegt 
sind. Die Grabungen vor der Fried-
hofskreuzung waren aufgrund der 
vielen bereits bestehenden Leitun-
gen eine aufwendige und mühseli-
ge Herausforderung, die aber von 
den Arbeitern der Firma Bretter-
klieber, unter Polier Werner Sup-
pan, bestens erledigt wurden.

Neben der Landesstraße ist be-
reits der neue Verteilerraum für 
die Ortswasserleitung zu sehen. 
Eigentlich ist er „noch zu sehen“, 
denn er wird überschüttet und be-
grünt und ist dann nur mehr teil-
weise sichtbar. Weiters entstehen 
auf dieser öffentlichen Fläche ne-
ben der Landesstraße noch einige 
Parkplätze. Aktuell wird gerade 
an der Ortswasserleitung für die 

Siedlung gearbeitet. Nach Fertig-
stellung der Wasserleitung, ist die 
Nahwärme an der Reihe. Danach 
kommen sämtliche Leitungen, 
Strom, Straßenbeleuchtung und 
Glasfaser. Abschließend wird die 
Straße geschottert. Zusätzlich zur 
Fertigstellung der Aufschließung 
steht noch die neue Zuleitung 
Ortswasser vom Hochbehälter 
auf dem Programm, die Neuver-
legung Wasserversorgung in die 
Gehnsiedlung und bis zum Gast-
hof Mosbacher und die Anbindung 
Wasserleitung in die Sonnensied-
lung auf Höhe des alten Hochbe-
hälters. 

Vom Trafo in der unteren Sonnen-
siedlung muss zusätzlich auch 
noch die Stromanbindung für die 
neue Siedlung gegraben werden.
Es steht also noch sehr viel Arbeit 
für den Herbst bevor. 

Reservierungen und Kaufver-
träge
Die Bauplätze auf der Dorfwiese 
sind sehr gut nachgefragt. Aktuell 
sind drei Plätze verkauft, d. h. ein 
Kaufvertrag bereits unterschrie-
ben, zwei gerade in Arbeit. Von 
den restlichen Bauplätzen sind 
aktuell nur mehr 4 Plätze nicht re-
serviert.

Die Firma Kohlbacher ist noch 
aktiv beim Bewerben und Ver-
kaufen der geplanten Objekte in 
der gesamten zweiten Reihe des 
Baulandes. Vier der acht Doppel-
haushälften sind bereits fix ver-
geben. Die Möglichkeit zum Ab-
schluss eines Vertrages für eine 
Doppelhaushälfte von Kohlbacher 
besteht noch bis zum geplanten 
Baustart 2022. 

Die Kohlbacher Häuser haben ge-
nerell ein sehr gutes Preis-Leis-
tungsverhältnis und halten ihren 
Fixpreis seit Herbst 2020. Auf-
grund der sonst sehr hohen Preise 
für Baustoffe sind sie für Bauwer-
ber, die nicht selbst bauen wollen 
oder können, eine interessante 
Alternative!
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Glasfaserausbau

Die Ferien waren geprägt von 
Baustellen im ganzen Dorf 

Zusätzlich zur Dorfwiese und Toter 
Mann Straße kam die Verlegung 
der Glasfaser- Leerverrohrung 
für die Hauptzuleitung vom Trafo 
beim Landring bis zum Pfarrhof 
und von dort um die Linde bis zur 
Volksschule, wo sich im Keller in 
weiterer Folge die Hauptverteilung 
für die gesamte Gemeinde befin-
den wird. 

Aufgrund der notwendigen Gra-
bungen wurde auch der Regen-
wasserkanal im Ortskern erneuert. 
Die Künetten werden Ende Sep-
tember, Anfang Oktober wieder 
asphaltiert. Eine Neu-Asphaltie-
rung im Ortskern um die Kirche ist 
für 2023 geplant. 

Auch von der Dorfstraße bis zur 
Mittelschule war eine Grabung für 
die Anbindung notwendig. Die E-
Stmk hat uns bei diesem Projekt 
bestmöglich unterstützt, die ge-
samte Planung übernommen und 
das Material geliefert. 

Die verlegten Leitungen wurden 
genau vermessen und sorgfältig in 
die Pläne eingearbeitet. Schließ-
lich muss in Zukunft für jedes Haus 
ein eigenes Röhrchen (jeweils mit 
einer bestimmten Farbe) zur Ver-
fügung stehen, in das dann das 
Glasfaserkabel mit Druck einge-
blasen werden kann. Wir stimmen 
uns aktuell gerade mit der E-Stmk 
über die weiteren Arbeitsschritte 
ab. 

Grabungen im Dorf sind aufgrund 
der vielen bestehenden Leitungen 
immer eine Herausforderung und 
erfordern besondere Vorsicht. Ein 
besonderer Dank an die Firma 
Riegerbauer, an Herrn Markus 
Vorraber, Herrn Straußberger und 

Herrn Flassack vom Bautrupp der 
Abteilung 7, Land Steiermark, und 
natürlich an unsere Gemeinde-
arbeiter für die sorgfältige Arbeit! 

Ein Dankeschön auch an alle An-
rainer, Autofahrer und Fußgänger 
für das Verständnis und die Rück-
sichtnahme!
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Präsentation und Segnung neuer Fuhrpark

Anfang Juli 2021 wurde der Fas-
trac samt Zusatzgeräten beim 
Landring in Birkfeld angelie-
fert. Von der Firma JCB gab es 
eine umfassende Einschulung 
für die fachgerechte Bedienung 
des neuen Kommunaltraktors.

Die Aufgaben einer Gemeinde 
sind sehr vielfältig. Sie reichen 
von der Straßenerhaltung zu je-
der Jahreszeit, von Gewährleis-
tung der Wasserversorgung, Ab-
wasserentsorgung, Erhaltung der 
Gemeinde-Infrastruktur bis zur 
Ortsbildpflege, um nur einige auf-
zuzählen. 

Um all diese Arbeiten für unsere 
Bürgerinnen und Bürger gut zu 
bewerkstelligen, können wir auf 
fleißige und kompetente Mitarbei-
ter zählen, die eigenverantwort-
lich und gewissenhaft arbeiten. 
Es braucht dazu aber auch gutes 
Werkzeug, Gerätschaften und 
Fahrzeuge. So war es an der Zeit 
den Fuhrpark der Gemeinde zu er-
neuern. 

Der Ausschuss für Gemeindestra-
ßen, Fuhrpark und Bauhofangele-
genheiten unter Obmann GK Pe-
ter Böhm kam gemeinsam mit den 
Bauhofmitarbeitern und schließ-
lich dem Gemeinderat nach eini-

gen Besprechungen und Bera-
tungen zum Entschluss, die alten 
Fahrzeuge Unimog Bj. 1999 und 
MB-Truck Bj. 1990 zu verkaufen 
und eine neue Zugmaschine samt 
Zusatzgeräten anzuschaffen. Hier 
war uns auch die Einbindung der 
Gemeinde-Mitarbeiter in die Ent-
scheidungsfindung sehr wichtig, 
denn sie müssen schließlich mit 
den neuen Fahrzeugen arbeiten. 

Die Entscheidung für ein Zugfahr-
zeug der Marke JCB Fastrac fand 
breite Zustimmung. Hier wurden 
auch Meinungen aus anderen 
Gemeinden eingeholt und gleich-
wertige Traktoren in Gasen und 
Ratten besichtigt. Zusätzlich war 
die Anschaffung einer Kippmulde, 
eines Frontladers, eines neuen 
Streugerätes und eines Schnee-
pfluges notwendig.  

Die ersten Besprechungen fanden 
bereits im Herbst 2019 statt. Nach 
positiven Finanzierungsgesprä-
chen im Büro LH Schützenhöfer 
wurde der Ankauf für 2020 ins Bud-
get aufgenommen. Durch die Co-
rona-Situation wurde diese doch 
sehr große Investition schließlich 
aber ins Jahr 2021 verschoben. 
Nach der Ausschreibung erfolgte 
die Vergabe nach dem Best- und 
Billigstbieter-Prinzip einstimmig 

im Gemeinderat am 20.11.2020 
um € 294.624,72 an den Landring 
Birkfeld, als regionalen Anbieter. 
Anfang Juli 2021 wurde der neue 
JCB Fastrac samt Zusatzgeräten 
schließlich geliefert. Nach einer 
Einschulung für unsere Bauhof-
Mitarbeiter beim Landring Birk-
feld ist der neue Fuhrpark bereits 
zur größten Zufriedenheit in Ge-
brauch. 

Auch bei größter Vorsicht, Ge-
schick und Können braucht man 
Glück und Segen für Fahrer und 
Fahrzeuge. So fand im Vorfeld des 
Straßenturniers der FF Strallegg, 
am 11. September, die Segnung 
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des neuen Fuhrparks durch Pfar-
rer Mag. Miesebner, unter Anwe-
senheit vieler Gemeinderäte, der 
Bauhofmitarbeiter und Vertreter 
des Landring Birkfelds, statt. 

Wir wünschen den Gemeinde-
arbeitern viel Freude mit den neu-
en Fahrzeugen und Geräten und 
wünschen und hoffen auf allzeit 
gute und unfallfreie Fahrt!

Erneuerung Fuhrpark
• JCB-Fastrac 4220 4WS ABS 

mit Vierradlenkung   
• Hauer Frontlader
• Kahlbacher Schneepflug
• Springer Streuautomat
• Rosensteiner Kippmulde

Sanierung Narnhoferbergstraße
Nach Sanierung des ersten 
Teilstückes 2020, wurde heuer 
Anfang August das zweite Teil-
stück mit einer Dünnschichtde-
cke versehen. 

Für den ca. 1,5 km langen Ab-
schnitt der Narnhoferbergstraße 
im Gemeindegebiet zwischen St. 
Jakob und Ratten konnte somit 
die Befahrbarkeit und Haltbarkeit 
für viele Jahre entscheidend ver-
bessert werden.

Am Bild v.li.n.re.: Martin Wurm vom Landring Birkfeld, Fritz Pöttler, Peter Kokeisl von 
JCB-Tractechnik, GK Peter Böhm, Stefan Mosbacher, Georg Böhm

Die Firma Possehl beim Auftragen des Reparaturbelages
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Der Hund - der beste Freund 
des Menschen

Immer wieder stellen unbeaufsichtigt freilaufende 
Hunde im Gemeindegebiet ein Ärgernis dar. Wir 
bekommen diesbezüglich viele Beschwerden.

Wir bitten alle Hundebesitzer, im Sinne des guten 
Miteinanders, sich an folgende Vorgaben zu halten:

• Ein Hund ist so zu führen, dass Menschen und 
Tiere durch den Hund nicht gefährdet oder be-
lästigt werden.

• Hunde dürfen an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeaufsichtigt he-
rumlaufen. Öffentlicher Ort ist ein Ort, der für je-
dermann frei oder unter den gleichen Bedingun-
gen zugänglich ist.

• Hunde müssen an öffentlichen Orten an der Lei-
ne oder mit Maulkorb geführt werden.

 
• Hunde, welche über zwölf Wochen alt sind, müs-

sen auf der Gemeinde angemeldet werden.

• Ein Hundekundenachweis und ein Nachweis für 
die Haftpflichtversicherung sind vorzulegen.

• Das Tragen einer von der Gemeinde ausgege-
benen Hundemarke ist Pflicht. Nur so kann der 
Hund zugeordnet werden, falls dieser entlaufen 
sollte. 

• Exkremente des Hundes, welche dieser an öf-
fentlichen Orten hinterlassen hat, sind unverzüg-
lich zu beseitigen und zu entsorgen. 

Freie Gemeindewohnung im ehemaligen 
Feuerwehrhaus Strallegg 129 - 
Voraussichtlich ab Jänner 2022!

Die Wohnung hat 71,65 m², befindet sich 
im 2. Stock und besteht aus: 

• Vorraum
• Bad
• WC
• 2 Schlafzimmer
• Wohnküche

Bei Interesse können Sie sich gerne bei 
uns am Gemeindeamt melden. 
Tel.: 03174/2022

Freie Gemeindewohnung
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Hol Dir Deine Corona-Schutzimpfung vor Ort & ohne 
Anmeldung! 
 
Mitzubringen sind:  
Lichtbildausweis, E-Card, Impfpass (wenn vorhanden) 
 

Der Impfbus kommt zu uns am Samstag, 9. Oktober 2021 

• St. Jakob/Walde 10.00 – 12.30 Uhr  
(Parkplatz vor der Jogllandhalle) 

• Miesenbach/Birkfeld 13.30 – 16.00 Uhr  
(Bauhof der Gemeinde) 
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Unsere Praktikanten/-Innen im 
Sommer 2021

Flora 2021

Sommer ist auch Urlaubszeit 
für unsere Gemeindemitarbeiter 
und da sind wir besonders froh, 
dass wir jedes Jahr Unterstüt-
zung von unseren Praktikanten 
bekommen. Für jeweils vier Wo-
chen können sie die verschie-
denen Arbeiten in der Gemein-
de kennen lernen. 

So kann es schon sein, dass ein 
Tag für einen Praktikanten in al-
ler Früh im Schwimmbad beginnt, 
dann wird man schon sehnlichst im 
Senioren Tageszentrum erwartet 
(vor allem wenn dort der Geschirr-
spüler ausfällt), unterstützt an-
schließend Gerlinde Pripfl bei der 
Ferienbetreuung, hilft am Nach-
mittag Gitti Hainzl bei der Blumen-
pflege und reinigt am Abend noch 
das Gemeindeamt. 

Wenn dann noch so eine große 
Baustelle wie heuer im Ort dazu-
kommt, dann werden sowieso alle 
helfenden Hände gebraucht. Des-

halb ein großes Dankeschön an 
unsere heurigen Praktikanten Eli-
sa Mosbacher, Hannah Heim und 
David Zottler.

Beim Blumenschmuck - Wett-
bewerb „Die Flora“ wurde Stral-
legg heuer wieder als „Schöns-
tes Gebirgsdorf“ der Steiermark  
mit der Höchstwertung von 5 
Floras prämiert!

Nach 2015, 2016, 2018, 2019 und 
2020 schon zum 6. Mal!
Wir freuen uns sehr, dass uns das 
heuer trotz der vielen Baustellen 
im Ort gelungen ist. Möglich sind 
solche Erfolge nur durch Men-
schen wie unsere Gemeindemit-
arbeiterin Gitti Hainzl.
Sie kümmert sich tagtäglich um 
unsere Blumen, mit viel Fleiß, 
mit Hingabe, mit größter Einsatz-
bereitschaft und ganz viel Liebe. 
Herzlichen Dank liebe Gitti und al-
len Beteiligten! 
Unser Obmann der Steirischen 
Blumenstraße, Dir. Karl Gschai-
der, unsere Blumenprinzessin Se-

lina Binder, Gitti Hainzl und Frau 
Bgmin Anita Feiner nahmen an der 

Schlussveranstaltung „Die Flora“ 
in Hartberg teil!

Hier ein paar Zeilen zu 
DAVID`S Ferialjob!  
Von Birgit Zottler

Vor kurzem sah man das Plakat 
in Strallegg: „Weil wir respekt-
voll miteinander umgehen“ im 
Rahmen der Aktion „Lebens-
werte Gemeinde“. 
Genau das wird hier gelebt!!! 
David konnte bei seinem 4wö-
chigen Ferialjob in Strallegg in 
der Gemeinde mitarbeiten.
Eine wunderbare Gelegenheit 
für David, ins Arbeitsleben zu 
schnuppern. 
Danke für das Miteinander!
Danke für den respektvollen 
Umgang!
David hat sich sehr wohl gefühlt 
und ist jeden Tag gerne zur Ar-
beit gegangen!!! 

DANKE
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Heizkostenzuschuss 2021/2022
Der Heizkostenzuschuss kann zwischen 01. Oktober 2021 und 04. Februar 2022 im Gemeindeamt 
Strallegg beantragt werden. 

VORAUSSETZUNGEN:

• Hauptwohnsitz in der Gemeinde mit Stichtag 1. September 2020.
• Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller darf keinen Anspruch auf die Wohnunterstützung 

haben (Hauptmietvertrag).
• Nachweislich geleistete Unterhaltszahlungen an geschiedene Ehegatten und Kinder gelten 

nicht als Einkommen.
• Das anrechenbare monatliche Haushaltseinkommen darf die untenstehenden Einkommens-

grenzen nicht überschreiten. (Bei 14 Gehältern wird das Netto-Jahreseinkommen durch 12 
dividiert.)

• Zum Haushaltseinkommen zählen alle im Haushalt lebenden Personen.

Einkommensgrenze für:
• 1-Personen-Haushalte: € 1.328,00
• Ehepaare oder Haushaltsgemeinschaften: € 1.992,00
• jedes Kind, das im Haushalt lebt und für das Familienbeihilfe bezogen wird: € 399,00

Durch diesen einmaligen Heizkostenzuschuss sollen einkommensschwache Haushalte
in der Steiermark, welche von den Preissteigerungen für Energiepreise betroffen sind, finanziell 
unterstützt werden. Die Einkommensgrenzen gelten auch für jene Personen, die von der Rezept-
gebühr befreit sind. Der Heizkostenzuschuss wird auf Antrag gewährt.
Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Gewährung des Heizkostenzuschusses.

Der Zuschuss wird in Form einer Einmalzahlung für die Heizperiode 2020/2021 gewährt. Die
Höhe des Zuschusses beträgt € 120,00 für alle Heizungsanlagen.
Die vollständigen Richtlinien stehen unter www.strallegg.at zum Download bereit

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: 26. November 2021

Erscheinungsdatum: Kalenderwoche 51
    Berichte bitte an: zeitung@strallegg.at

Information: Gemeindeamt Strallegg Tel.: 03174/2022-12

WINTERDIENST – STREUSPLITT
Am Freitag, den 05. November 2021 von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr, besteht die Mög-
lichkeit Streusplitt für den privaten Winterdienst kostenlos bei der Schotterrutsche der Gemeinde 
Strallegg abzuholen. 

Weiters wird wiederum darauf hingewiesen, dass Hofzufahrtswege ausnahmslos nur dann geräumt wer-
den, wenn von den Wegbesitzern Schneestangen aufgestellt werden und die Hauptstrecke laut Einsatz-
plan geräumt wurde. Es ist auch dafür Sorge zu tragen, dass Stauden und Äste nicht in den Fahrbahnbe-
reich hineinragen, um ein Räumen zu ermöglichen, ohne dass unsere Räumfahrzeuge beschädigt werden. 
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Senioren Tageszentrum Strallegg
Spiel und Spaß, rundum be-
treut im Senioren Tageszentrum 
Strallegg

Mehr als nur gut aufgehoben 
Im Senioren Tageszentrum Stral-
legg wird in erster Linie die Le-
bensfreude großgeschrieben. 
Tägliche Aktivitäten sollen nicht 
nur Körper, Geist und Seele fit hal-
ten, sondern auch das soziale Mit-
einander stärken. Ob im gemein-
samen Spiel, bei der Bewegung, 
beim Garteln oder Basteln, stets 
wird den Tagesgästen ein Lächeln 
ins Gesicht gezaubert. 
Zu den Stammgästen des Tages-
zentrums zählt heute Frau Schleh-
ner, die ihren ersten Eindruck fol-
gendermaßen beschreibt:

Regional, saisonal und täglich 
frisch
Eine wichtige Rolle spielt natür-
lich der kulinarische Genuss, denn 
auch ein freudvoll angeregter Ge-
schmackssinn verleiht ein positi-
ves Lebensgefühl. Hier wird be-
sonders großer Wert auf regionale 
und saisonale Speisen gelegt, die 
oftmals auch gemeinsam zuberei-
tet und angerichtet werden.

Offene Türen 
Unter Rücksichtnahme auf die je-
weils geltenden Bestimmungen 
sind die Türen des Tageszentrums 
auch jederzeit für Besuche und 
ehrenamtliche Tätige geöffnet. 

Heidi Zink vom Senioren Tages-
zentrum: „Wir schätzen uns sehr 
glücklich, dass wir so oft Besuch 
bekommen: so wie zum Beispiel 
von der Freiwilligen Feuerwehr, 
den Schuhplattlerdamen, den 
Kräuterbüscherlbinderinnen, einer 
Süßigkeitenbäckerin, von Sänge-
rinnen und Sängern und Musikan-
ten.“ Auch die Unterstützung der 
ehrenamtlich Tätigen stellt für die 
Seniorinnen und Senioren eine 
große Bereicherung dar, so Heidi 
Zink: „Sie sind nicht nur eine gro-
ße Unterstützung für unser Be-
treuerteam, sondern vor allem für

unsere Tagesgäste eine wahre 
Bereicherung. Wir möchten uns 
bei all jenen, die uns so viel Freu-
de geschenkt haben, ganz herz-
lich bedanken!“

Falls auch Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, Interesse an einer frei-
willigen Mitarbeit im Senioren-Ta-
geszentrum haben, melden Sie 
sich bitte direkt vor Ort. Unsere 
Tagesgäste freuen sich auf Sie!

Dank auch an die Gemeinde!
Das Senioren Tageszentrum be-
dankt sich auch sehr herzlich bei 
der Gemeinde und bei Frau Bür-
germeister Anita Feiner für ihre 
tatkräftige Unterstützung! So ha-
ben etwa der Insektenschutz und 
die Klimaanlage den Alltag im 
Tageszentrum noch angenehmer 
werden lassen. DANKE!

Unsere Tagesgäste freuen sich 
auf Sie!

Besuchen Sie uns auch auf 
Facebook: www.facebook.com/
SeniorInnenbetreuung

„Bei gutem Essen,
Spiel und Spaß
geben die Senioren richtig Gas.

Hip, hip, hurra,
heut bin ich das erste Mal da.
Keine Frage – ich komm alle 
Tage!“

Senioren Tageszentrum 
Strallegg:
Strallegg 100, 8192 Strallegg
Tel.: 03174 / 20 293 oder 
0656 57 77 540
strallegg@ist-tagesbetreuung.at

Die Strallegger Plattlermädls zu Besuch im Tageszentrum.
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Seniorenbund Strallegg

Der Tagesausflug im August 
führte uns zum Schloss Hof in 
Niederösterreich. 

Die Führung durch das schöne 
Schloss war sehr interessant. Am 
Nachmittag gab es Gelegenheit 
sich im OUTLET-Center in Parn-
dorf in Sachen Mode zu informie-
ren.

Auf der Heimfahrt konnten wir uns 
beim Buschenschank Uhl noch 
einmal stärken und unterhalten. 

Ein Großauftrag für den Senioren-
bund war die Organisation und 
Durchführung des Bezirks-Wan-
dertages am 3. September mit 
Beginn um 9.30 Uhr. In mehreren 
Besprechungen wurde die Veran-
staltung genau geplant, was zum 
guten Gelingen beitrug. Zahlrei-
che Seniorenbundmitglieder wa-
ren engagiert bei der Sache.

306 Teilnehmer aus 23 Ortsgrup-
pen konnten sich zwischen 2 Rou-
ten (6 km bzw. 9 km) entscheiden. 
Zwei Labstationen sorgten auf den 
Strecken für das leibliche Wohl.
Endstation war das Gelände des 
Feuerwehrhauses. Dort versorgte 
Frau Karin Gleichweit mit ihrem 
Team die Teilnehmer kulinarisch 
bestens und viele Stralleggerin-
nen stellten Aufstriche und Mehl-
speisen zur Verfügung. Vielen 
Dank dafür!

Die gemeinsame Gratulationsfei-
er der Gemeinde und der Vereine 
für Hochzeitsjubiläen bzw. hohe 
Geburtstage war ein weiterer Hö-
hepunkt im Programm des Senio-
renbundes. Im Anschluss an die 
Grußworte von Frau Bürgermeis-
terin Anita Feiner überbrachten 
Obmann Franz Mosbacher und 
Schriftführerin Gertrude Kerschen-
bauer die Grüße und Wünsche 
des Seniorenbundes und überga-
ben Blumen und Gutscheine.

Beim gemeinsamen Mittagessen 
gab es Gelegenheit zum Gedan-
kenaustausch. 

Die Strallegger Stub’n Musi um-
rahmte die Veranstaltung musika-
lisch.

Einige Ausflugsteilnehmer vor dem Schloss Hof.

Die Jubilare des Seniorenbundes bei der 
Gratulationsfeier. 

Bezirks-Wandertag des Seniorenbundes in Strallegg
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Ausgezeichneter Erfolg bei der 
Meisterprüfung

Eisdessert der besonderen Art

AMA Hoftafel für Strallegger Ochsenmastbetrieb

Wir gratulieren Herrn Christian 
Schaberreiter, vulgo Franzl in 
Weg, Jungbauer in Außeregg, 
zur erfolgreich abgeschlosse-
nen Meisterausbildung!

Was die Olympischen Spiele für 
professionelle Sportler sind, ist die 
Meisterausbildung für die jungen 
Landwirte, nämlich der Höhepunkt 
der beruflichen Ausbildung. 

Unter 81 Absolventen waren drei 
junge Landwirte sozusagen die 

Superstars der Meister-Olympia-
de. Sie schlossen die Ausbildung 
sogar mit einem Notenschnitt von 
1,00 ab. Frau Monika Derler aus 
Birkfeld, Herrn Markus Better aus 
St. Peter im Sulmtal und eben 
auch Herrn Christian Schaberrei-
ter aus Strallegg gelang dieses 
seltene Kunststück. 

Die Gemeinde gratuliert sehr herz-
lich zu dieser besonderen Leis-
tung und wünscht alles Gute für 
Haus und Hof!

Die 17jährige Stralleggerin Anja 
Schabereiter arbeitet als Jung-
köchin im Dorfhotel Fasching 
und hat augenscheinlich beson-
ders originelle Ideen für zauber-
hafte Desserts, die sie dann 
auch professionell und perfekt 
umsetzt. 

Mit ihrer Kreation „Waldweg“ und 
einem „essbaren Fliegenpilz“ 
nahm sie am Mövenpick-Eis-
dessert-Wettbewerb 2021 teil.  
Gezaubert war diese aufwendi-
ge Süßspeise aus gefrorenem 
Joghurt, garniert und gefüllt mit 

Himbeersorbet, Heidelbeeren und 
Schoko. Anja´s Kunstwerk konnte 
die 16-köpfige Jury überzeugen 
und sie holte sich den Sieg. Wir 
gratulieren sehr herzlich zu die-
sem tollen Erfolg!

Der landw. Betrieb von Franz 
und Jasmine Schafferhofer vul-
go Paunger in Feistritz wurde 
Mitte September bei der Rieder 
Messe mit der AMA-Hoftafel 
ausgezeichnet.

Nur acht Betriebe der Rinder- und 
Schweinemast aus ganz Öster-
reich bekamen diese Tafel heuer 
von Landwirtschaftsministerin 
Elisabeth Köstinger überreicht. 
Mit der Hoftafel werden nur jene 
Betriebe ausgezeichnet, die die 
strengen AMA Qualitätskriterien  
erfüllen und beste Fleischqualität 
liefern. 

Anja Schabereiter aus Pacher.

v.l.n.re. AMA Vorstand Dipl.Ing. Günter Griesmayr, Ministerin Elisabeth Köstinger, 
Jasmine, Stefan, Sarah und Franz Schafferhofer und Präs. LKOÖ  LTAbg. Michaela 
Langer-Weninger
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Auszeichnung für Familie Reitbauer 
vulgo Schawoller

380 Bio-Betriebe sowie 38 wei-
tere Bio-Teilbetriebe gibt es im 
gesamten Bezirk Weiz. Mehr als 
die Hälfte dieser sind im Norden 
des Bezirks Weiz beheimatet. 

In einer Regionalversammlung 
Ende August wurde Johann Wil-
lingshofer zum neuen Regional-
leiter gewählt und es wurden lang-
jährige Mitglieder geehrt. Unter 
ihnen war auch Familie Reitbauer, 
vulgo Schawoller aus Außeregg. 

Sie wurden für 35 Jahre Treue 
zum Bio-Landbau ausgezeichnet. 

Als geehrtes Mitglied erhalten die 
Betriebe eine Jubiläumstafel, mit 
jener dann der Biohof gekenn-
zeichnet werden kann. 

„Betriebe, die sich schon Jahr-
zehnte für die Bio-Landwirtschaft 
einsetzen, gehören einfach vor 
den Vorhang geholt“, betont Tho-
mas Gschier, Obmann von Bio 
Ernte Steiermark. 

Auch die Gemeinde Strallegg gra-
tuliert der Familie Reitbauer, vulgo 
Schawoller, sehr herzlich zu die-
ser Auszeichnung!

Am Bild v. re.: Kammerobmann Sepp Wumbauer, GF Josef Renner, Regionalleiter Johann Willingshofer, Andreas Reitbauer sen., 
Franz Reitbauer, Bezirksbäuerin Ursula Reiter, Obmann Thomas Gschier

AGRARFOLIENSAMMLUNG
Am 23. Oktober 2021 findet in der Zeit von

08:00 bis 09:00 Uhr die Agrarfoliensammlung 
beim Landring Strallegg statt.

Die Übernahme ist ausschließlich sortiert in Agrarfolien Sammelsäcken möglich!
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Jugendraum Strallegg

Wir vom Jugendzentrum Stral-
legg, möchten gerne unsere 
UPDATES mit euch teilen. Nach 
einigen Monaten einschränken-
der Maßnahmen starteten wir im 
Sommer wieder voll durch!

Hier ein kleiner Ausschnitt der letz-
ten Monate:
Zu den normalen Öffnungszeiten 
gab es zum Beispiel die Aktion  
Epoxitharz gießen und ein krea-
tives Upcycling-projekt.

Anfang Juli gab es die nun schon 
traditionelle Gratis-Eis-Aktion 
zum Schulschluss. 

Das Highlight des heurigen Som-
mers war der Ausflug nach Wr. 
Neustadt zum Paintball spielen. 
Oft gewünscht und heuer das ers-
te Mal realisiert, konnten wir unse-
re kämpferischen Triebe ausleben 
und Teamgeist auf eine neue Art 
erfahren.

Im August gab es einen Ausflug 
zum Kletterpark Geier sowie ei-
nen Film & Pizza Abend im Ju-
gendzentrum. 

Der Sommerabschlusss wurde 
mit selbst gemachten Raps, Spie-
lerallye sowie Kuchen gefeiert wo 
auch unsere Mitarbeiterin Eva K

verabschiedet wurde. Ab 18. Sep-
tember gibt es ein tolles Perfor-
mance - Projekt „BODY TALK“. 
Die Jugendlichen können KOS-
TENFREI, unter Leitung  der 
Tanzpädagogin Sonja Felber ihre 
Erfahrungen und auch Heraus-
forderungen der letzten Zeit zum 
Ausdruck bringen können. Weite-
re Infos findest du bei uns im JUZ.

Des Weiteren möchten wir hiermit 
unser NEUES LOGO vorstellen:

Unsere Öffnungszeit in Stral-
legg ist Freitags  von 13 Uhr bis 
17 Uhr.
Für die, die uns noch nicht kennen, 
hier unser Angebot zur Übersicht:
Ihr seid herzlich eingeladen, ein-
fach herzukommen und eure Zeit 
hier zu verbringen, egal ob alleine 
oder mit Freunden. 

Hier gibt es die Möglichkeit auf: 

• Darts
• Kartenspiele
• Konsolenspiele (Ps4, Wii)

• Gemeinsam kochen und 

essen
• Pizza-Abende
• kostenlose Getränke
• Toast und Snacks

Mehrmals im Jahr gibt es ebenso 
die Möglichkeit auf gemeinsame 
Ausflüge:

• Schwimmen
• Paintball
• Klettern 
• Angebote von unterschied-

lichen Workshops und Aktio-
nen.

Wir freuen uns auch über EURE 
IDEEN. Gemeinsam starten wir 
ins neue Schuljahr, WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Sollte es irgendwelche Änderun-
gen der derzeitigen Covid-Maß-
nahmen geben, welche auch fürs 
JUZ relevant sind, findest du die-
se INFOS bei uns vor Ort und auf 
INSTAGRAMM (jugendzentrum.
birk.ang.stra.). Wir geben unser 
Bestes um weiterhin für euch da 
zu sein!

Vielen Dank auch an die Gemein-
de, die diesen Raum für unsere 
JUGEND anbietet.

Ihr findet uns in Strallegg 17
und in den sozialen Medien:

Facebook:
JugendZentrum.Birkfeld.Anger.
Strallegg

Instagramm: 
jugendzentrum.birk.ang.stra.

Whatsapp:  
0676/ 7286250

Euer JUZ-TEAM
Hannah Sauer-Nordendorf & Mar-
tin Schober
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Stöpselgruppe Strallegg

Nach einer für uns alle heraus-
fordernden Zeit dürfen wir, Ve-
rena Reindl und Silvia Tösch, 
euch kleine Strallegger wieder 
in der Stöpselgruppe herzlich 
willkommen heißen. 

Bei unseren Treffen haben Eltern 
und Großeltern, vor allem Zuge-
zogene, die Möglichkeit einander 
kennenzulernen und sich gegen-
seitig auszutauschen. Besonders

erfreulich ist, dass auch die Kinder 
soziale Kontakte knüpfen können 
und einander dann im Kindergar-
ten schon kennen. 

Bei uns wird gemeinsam mit den  
Kindern gespielt, gejausnet, ge-
sungen und getanzt. Je nach Jah-
reszeit oder Feiertag werden ver-
schiedenste Dinge gebastelt und 
Feste gefeiert, wie z.B. unser klei-
nes aber feines Laternenfest oder 

der Besuch vom Nikolaus. Weiters 
sind heuer wieder ein Bauernhof-
tag und ein Wandertag geplant. 
Natürlich darf dann im nächsten 
Sommer auch unser Abschluss-
fest mit Grillen nicht fehlen.

Alle Strallegger Kinder von 0 bis 
Kindergartenanfänger sind dazu 
jeden 2. Dienstag (ab 21. Sep-
tember 2021) von 9 bis 11 Uhr im 
Pfarrhof herzlich eingeladen.

Mitzubringen: Mama und/oder 
Papa bzw. Oma und/oder Opa, 
gute Laune und großen Appetit. 

Auf euer Kommen freuen sich
Verena und Silvia

SAM 
bringt dich 
weiter.

Buchungshotline: 050 36 37 38
Infohotline: 050 36 37 39

 
www.oststeiermark.at/SAM 

 

SAM
Sanfte

Alltags
 

Mobilität
Sammeltaxi 

Oststeiermark
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Das war der Strallegger
Fototransfer- Schilder

Beachvolleyball

Insektenhotel bauen

Schuhplatteln für Kids

Erste-Hilfe-Kurs
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Kindersommer 2021
Mit dem Jäger durch den Wald

„Wasser Marsch“ bei der Feuerwehr

Dorfplatztheater mit Picknick

Dieses Jahr waren beim Strallegger Kindersommer so viele Anmeldungen wie noch nie. 
Insgesamt nahmen 91 Kinder bei den verschiedenen Veranstaltungen teil. 

Alle Fotos des Strallegger Kindersommers wurden  auf unsere  Homepage unter 
www.strallegg.at/Galerie/Kindersommer geladen.
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Ferienbetreuung

In der 6. und 9. Ferienwoche 
konnte aufgrund von genügend 
Anmeldungen die Ferienbetreu-
ung stattfinden. Am Programm 
standen Spiel, Spaß und Aben-
teuer. 

Neben Spielen, Basteln, Kochen 
und Backen in der Mittelschule 
wurden auch einige Ausflüge un-
ternommen. Die Kinder erlebten 

einen Waldtag, Grillen am Spiel-
platz und einen Schwimmbadbe-
such. 

Beim Besuch der FF Strallegg 
konnten sie in die Rolle eines Feu-
erwehrmannes / einer Feuerwehr-
frau schlüpfen. 

Außerdem machten sie eine aben-
teuerliche Alpakawanderung und 

einen Bauernhoftag bei Familie 
Kandlbauer vulgo Wurzwaller, wo 
sie herzlich empfangen wurden. 
Ein großes Dankeschön an Fam. 
Kandlbauer.

Mit diesem Angebot können wir 
unsere Kinderbetreuung in der 
Gemeinde erweitern. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Gerlinde Pripfl für die tolle 
und abwechslungsreiche Betreuung.
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Pfarrkindergarten Strallegg

Erstes Kennenlernen…… 

Viele neue Eindrücke kommen 
am ersten Kindergartentag auf 
die Kinder zu. Achtsam begleitet, 
werden von den neuen Kindern 
erste Erfahrungen in einer großen 
Kindergruppe gemacht. Viele un-
terschiedliche Fähigkeiten, Inter-
essen und Bedürfnisse werden er-
kennbar – sie bieten Kindern einen 

wertvollen Entfaltungs- und Erfah-
rungsspielraum für ein lebendiges, 
friedliches Zusammenleben.  Bun-
te, kunstvoll gestaltete Zaunlatten 
machen die kreativen Fähigkeiten 
unserer Kindergartenkinder auch 
nach außen hin sichtbar. 

Alle Kinder aus dem vorigen Kin-
dergartenjahr haben sich an die-
sem Projekt beteiligt und die Latten 

gemeinsam mit Gemeindearbeiter 
Georg Böhm montiert. Der Zaun 
wird mit jedem Jahr bunter wer-
den. Zum Abschluss des vergan-
genen Kindergartenjahres wurde 
das Team mit  einem sehr wert-
schätzenden Danke, einem Bild 
und einem großartigen Insekten-
hotel für den Garten überrascht. 
Ein herzliches Danke für die kons-
truktive Zusammenarbeit! 
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Die Gratulationsfeiern am 24.07.2021 
und am 04.09.2021

Erste Gratulationsfeier am 24.07.2021 im Gasthof Almblick

Neu ab dem Jahr 2021 sind die 
Gratulationsfeiern der Gemein-
de und der Vereine für alle Ju-
bilare ab 80 Jahren und für alle 
Jubelpaare ab dem 50. Hoch-
zeitsjubiläum. 

Sie stehen unter dem Motto: „Zeit 
zum Reden, Zeit zum Zuhören, 
Zeit zum Lachen, Zeit Zusam-
men!“ 

Am 24. Juli fand die erste Fei-
er dieser Art im Gasthof Almblick 
statt und am 4. September eine 
weitere im Gasthof Mosbacher. 

Die geladenen Jubilare und Jubel-
paare genossen sichtlich die stim-
mungsvollen Feiern, beide Male 
umrahmt von der „Strallegger Stu-
benmusi“. Die gemeinsame Zeit 
verbrachten wir mit gutem Essen, 

gutem Wein, schöner Musik, vie-
len guten Wünschen und vielen 
Gesprächen. 

Wir freuen uns schon auf die 
nächste Gratulationsfeier die am 
8. Jänner 2022 geplant ist. Einge-
laden sind dazu alle Jubilare von 
September bis Dezember 2021.

Zweite Gratulationsfeier am 04.09.2021 im Gasthof Mosbacher
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GRATULATIONEN
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GRATULATIONEN
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GRATULATIONEN
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STANDESBEWEGUNGEN

Carolin Berger
Eltern: Barbara Berger & Roland Fenzl

Lorenz Zarnhofer
Eltern: Kerstin Zarnhofer & Gernot Doppelhofer

Katharina Locker 
Eltern: Michaela & Andreas Locker

Isabella Theresia Epp
Eltern: Christina & Marco Epp

Herzlich Willkommen

Zehn kleine Finger, 
zehn kleine Zehen - 
es ist ein Wunder und 
jeder kann es sehen.
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Wir trauern um

RuheT in 
FRieden

STANDESBEWEGUNGEN
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VEREINSLEBEN

Freiwillige Feuerwehr Strallegg

Den jungen Stralleggerinnen 
und Stralleggern wurde in den 
Sommermonaten die Möglich-
keit geboten unsere Feuerwehr 
hautnah zu erleben. 

So besuchten uns die Kinder des 
Sommerkindergartens und der 
Ferienbetreuung beim Feuerwehr-
haus, um ein paar lustige Stun-
den mit unseren Fahrzeugen und 
Geräten zu verbringen. Der Hö-
hepunkt war dann sicherlich der 
Nachmittag, welchen 55 Kinder im 
Rahmen des Strallegger Kinder-
sommers bei der Feuerwehr ver-
brachten. 

Im Stationsbetrieb konnten diese 
unter anderem unsere Ausrüs-
tung näher kennenlernen und eine 
Fahrt mit dem Feuerwehrfahrzeug 
genießen. 

Unter dem Motto „Wasser Marsch“ 
konnten sie an den Strahlrohren, 

den Feuerlöschern und einigen 
weiteren Geräten selbst Hand an-
legen. Mit voller Begeisterung wa-
ren die kleinen Gäste bei der Vor-
führung des Wasserwerfers und 
des Löschschaumes dabei. Neben 
dem Programm für die Kinder be-
suchten wir auch unsere Senioren 
im Tageszentrum. 

In den Gesprächen wurden viele 
Fragen der Tagesgäste beantwor-
tet und einige Geräte vorgeführt.

Die Monatsübungen im Juli und 
August wurden entlang der Toten-
Mann-Straße sowie in Außeregg 
durchgeführt. Danke an die Be-

Feuerwehrleistungsabzeichen
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sitzer für die Zurverfügungstellung 
der Übungsobjekte.

Sehr motiviert und mit einem ka-
meradschaftlichen Miteinander 
wurde bereits Anfang des vergan-
genen Jahres mit den Übungen für 
die Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze und Silber gestartet. 

Leider wurden diese Bewerbe im 
Jahr 2020 abgesagt. Umso er-
freulicher ist es, dass die beiden 
Gruppen im heurigen Jahr den 
Übungsbetrieb fortführten und die 
Leistungsabzeichen beim Bewerb 
am 4. September 2021 in Floing 
erfolgreich absolvieren konnten. 

Dazu gratuliert ihnen das Kom-
mando recht herzlich und bedankt 
sich für die vielen ehrenamtlichen 
Stunden, welche die Kameraden 
in der Vorbereitungsphase geleis-
tet haben. Es ist eine besondere 
Leistung, dass zwei Gruppen bei-
de Stufen des Leistungsabzei-
chens in einem Jahr absolvierten. 

Nachdem unsere Veranstaltung 
am 11. September 2021 von einem 
tragischen Unfall im Zuge  eines 
Einsatzes unserer Nachbarfeuer-
wehr überschattet wurde, starte-
ten wir das Straßenstockturnier 
mit einer Gedenkminute für den 
verunglückten und die verletzten 
Kameraden.  Das Turnier, bei wel-
chem 23 Mannschaften teilnah-
men, konnte der „ESV Strallegg“ 
vor „Feuerwehr Strallegg 2“ und 
den „Beutelratten“ für sich 

entscheiden. Neben den Waren-
preisen für die Turnierteilnehmer 
gab es auch bei der Verlosung 
schöne Preise zu gewinnen. 

Nachdem bereits im Vorfeld des 
Turniers das neue Kommunal-
fahrzeug der Gemeinde gesegnet 
wurde, fand die Veranstaltung am 
Abend mit der Unterhaltung durch 
das „Schwarzkogel Trio“ ihren ge-
mütlichen Ausklang. 

In diesem Zusammenhang ge-
bührt allen Teilnehmer/innen und 
Besucher/innen sowie den zahl-
reichen Sponsoren ein herzliches 
Dankeschön für die großzügige 
Unterstützung unserer Feuerwehr. 

Ein weiterer Dank gilt unseren 
Feuerwehrkameraden, deren 
Partnerinnen sowie allen weiteren 
Personen, welche zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. 
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UTC Strallegg
Was die Damen schon mal vor 
einigen Jahren geschafft hat-
ten, konnte heuer von den Her-
ren wiederholt werden. 

Nach einer konstant guten Saison 
konnte die Herren 1 Mannschaft in 
die zweithöchste steirische Liga, 
die Landesliga B aufsteigen. 

Dieser Erfolg wurde natürlich ge-
bührend gefeiert. Auch seitens 
der Gemeinde gab es eine wür-
dige und schöne Ehrung auf der 
„Strallegger Wies´n, wofür sich 
der Tennisverein herzlich bedan-
ken möchte. 

Doch das war noch nicht genug. 
Heuer startete man erstmals bei 
den Senioren Ü35 und konnte 
auch gleich den Meistertitel und 
somit den Aufstieg in die 1. Klasse 
erzielen. Besonders schön ist es, 
dass nahezu alle gelisteten Spie-
ler zum Einsatz kamen und somit 
alle zu diesem Erfolg beigetragen 
haben.

Auch die Damen 1 waren, wie je-
des Jahr, wieder erfolgreich. Sie 
beendeten die Saison auf Platz 
2 in der 1. Klasse und sind im 
nächsten Jahr bestimmt wieder Ti-
telkandidat um den Aufstieg. Auch 

die Herren 2 konnten in ihrer Klas-
se den 2. Platz belegen. 

Die Herren 3 und die Damen Ü35 
haben die Saison in ihren Klas-
sen jeweils im guten Mittelfeld be-
endet. Auch unsere Jugend U15 
hat es in die oberen Playoff´s ge-
schafft. Dort spielen Julian und 
Elena noch um die Endplatzie-
rung. 

Besonders stolz sind wir, dass 
Elena schon eine fixe Größe bei 
den Damen 1 ist und Julian sich 
gerade am Sprung von der 2. in 
die 1. Mannschaft befindet. Obmann: Stefan Ebenbauer

Auch für den ganz jungen Nach-
wuchs wurde wieder einiges ge-
boten. 

Neben dem jährlichen Sommer-
training stand heuer auch der Tag 
der Tennisacademy in Strallegg 
am Programm. 23 Kinder konnten 

ihr spielerisches, koordinatives 
und motorisches Können zeigen 
und hatten sichtlich Spaß daran. 

Für alle Kinder, die auch nach dem 
Tenniskurs weiterspielen möch-
ten, besteht natürlich bei uns die 
Möglichkeit dazu!

Besonders schön ist auch, dass 
im letzten Jahr wieder einige Hob-
byspieler den Weg auf den Ten-
nisplatz gefunden haben. Dazu ist 
natürlich jeder herzlich eingeladen 
und willkommen. Der Tennisverein 
freut sich schon auf spannende 
Spiele mit euch…!
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DIRTRIDERS STRALLEGG – 
5 jähriges Clubjubiläum 

Die DIRTRIDERS STRALLEGG, 
ein Motocross- und Enduro 
Club, welcher 2016 gegründet 
wurde, feiert sein fünfjähriges 
Bestehen.

Seitdem wurden es immer mehr 
Clubmitglieder. Zur Zeit sind es 
29 Mitglieder und davon 22 aktive 
Fahrer. Dieses Jahr wurde neben

dem jährlichen Clubfahren in der 
Wagenranch auch erstmals ein 
Nachwuchs-Fahren für Kinder auf 
einer Strecke in Ungarn organi-
siert und durchgeführt. 

Die zweite Auflage der bekannten 
Clubdressen konnte angeschafft 
werden. Da sich die Saison 2021 
dem Ende zuneigt, will sich der 

Club bei allen Sponsoren und Un-
terstützern herzlich bedanken. Die 
DIRTRIDERS blicken zuversicht-
lich in die Zukunft, damit 2022 wie-
der mehr Hobbyrennen und auch 
das legendäre 4 Stunden Cross in 
der Wagenranch stattfinden kön-
nen.

Bericht von Jakob Kandlbauer

Road Crew Strallegg
Kabarett Vorschau 2022

Nach Absage des geplanten Kabaretts mit Gernot 
Haas wegen der Corona-Situation letzten Jahres 
plant der Freizeitverein ROAD CREW Strallegg nun 
einen Kabarett-Abend mit Markus Hirtler als ERMI-
OMA mit dem Programm „24 Stunden pflege(n)“. 

Geplant ist die Veranstaltung am Freitag, dem 25. 
März 2022 in der Mehrzweckhalle von Strallegg, so-
fern es die Corona-Situation zulässt und alle Regeln 
eingehalten werden können. Sobald Karten verfüg-
bar sind, wird dies veröffentlicht. 

Der Freizeitverein ROAD CREW Strallegg hofft auf 
eine tolle Veranstaltung mit der ERMI-OMA und 
freut sich auf Euer Kommen.

NAGYCENK 2021
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Landjugend Strallegg

Generalversammlung der LJ 
Strallegg

Am Samstag, den 07.08.2021, 
fand die 19. Generalversamm-
lung der LJ Strallegg statt. Wir 
blickten, trotz Corona, auf ein 
erlebnisreiches Jahr 2020 und 
2021 zurück. Das Highlight un-
seres LJ Jahres war sicherlich 
die Brauchtumsrallye im Mai 
und das 3. Wies’n- Fest vor ein 
paar Wochen. 

Wir freuen uns sehr, dass wir 2 
neue Mitglieder begrüßen dür-
fen: Anja Doppelhofer & Alina 
Schneeflock. Obmann bleibt 
Marcel Kerschenbauer und Ka-
rin Feiner übernimmt weiterhin 
die Leitung. 

Ein kleiner Rückblick auf die 
vergangenen 2 LJ-Jahre: Im 
Februar 2020 fuhren wir zu-
sammen mit der LJ Birkfeld auf

die Planai und verbrachten ei-
nen lustigen Ski-Ausflug. Nach 
einer langen Coronapause ging 
es im September 2020 mit Ern-
tedank weiter. Wir schmückten 
die Erntekrone und waren na-
türlich am Erntedanksonntag 
dabei. Leider gab es in diesem 
Jahr kein Osterfeuer und auch 
kein Wiesn-Fest. 

Das Jahr 2021 startete ähnlich: 
Es gab kein Osterfeuer und 
auch keinen Skiausflug. 

Im Mai 2021 bekamen wir dann 
das „Go“ für unsere Brauch-
tumsrallye mit den Firmlingen. 
Auch die Wies’n durften wir vor 
ein paar Wochen erfolgreich 
durchführen. Im September 
schmücken wir wieder die Ern-
tekrone. 
Ein Oktoberausflug steht heuer 
noch auf dem Plan. Natürlich 
wollen wir uns bei den Mitglie-
dern für die super Zusammen-
arbeit bedanken. Ohne diese 
Zusammenarbeit wäre ein so 
erfolgreiches Wies’n-Fest nicht 
möglich gewesen. Danke an 
dieser Stelle an alle Helferinnen 
und Helfer. Wir hoffen, auch in 
das Jahr 2022 so erfolgreich zu 
starten.   

Besonders gefreut hat es uns, 
dass auch in diesem Jahr der 
Bezirksvorstand anwesend 
war: Peter Pichler von der OG 
St. Kathrein/Offenegg & The-
resa Leitner (OG Krottendorf-
Thannhausen-Naas). Ein wei-
terer Ehrengast war unsere 
Frau Bürgermeister Anita Fei-
ner. 
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Strallegger Wies`n 2021

Unter der musikalischen Beglei-
tung des Musikvereins Stral-
legg starteten wir bei bestem 
Spätsommerwetter in unsere 3. 
Strallegger Wies´n. 

Begonnen wurde mit der Eh-
rung unserer Tennis-Herren-
mannschaft, welche sich den 
Meistertitel in der ersten Klasse 
erkämpfte und somit in die Lan-
desliga B aufsteigt. Herzlichen 

Glückwunsch! Darauf folgte ein 
ausgelassenes Feiern, mit zahl-
reichen Gästen aus dem Ort 
und den Nachbargemeinden. 
Wir freuten uns über Besuch 
aus Birkfeld, Pöllau, Ratten, 
Kathrein, Vorau, uvm. Sogar 
Landjugendmitglieder aus der 
Gemeinde Trattenbach haben 
uns besucht. 

Überzeugen konnten wir unse-
re Gäste durch unsere liebevoll 
gestaltete Location, ein viel-

fältiges Angebot an diversen 
Getränken und unterschied-
lichen Bars (Bierbar, Weinbar, 
Buschenschankbar, Schnaps- 
u. Hüfübar, Disco) sowie stim-
mungsvoller Musik von Pro-
Sound.

Wir bedanken uns herzlichst für 
die rege Beteiligung und freuen 
uns euch im nächsten Jahr, auf 
der 4. Strallegger Wies´n, be-
grüßen zu dürfen. 

strallegg
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Weiz Sozial
NEU: Mobile sozialpsychiat-
rische Betreuung und Mobile 
Dienste– jetzt auch bei Weiz So-
zial!

Ab Herbst 2021 bietet die Weiz 
Sozial gGmbH mobile Dienste 
der Behindertenhilfe im Großraum 
Weiz an. Diese decken mehrere 
Bereiche, Alters- und Zielgruppen 
ab. 

Zum einen gibt es die Mobile so-
zialpsychiatrische Betreuung für 
Erwachsene, welche eine flexib-
le, individuell abgestimmte Unter-
stützung für Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung 

darstellt, die dadurch professionell 
zu Hause betreut und begleitet 
werden können. Zum anderen gibt 
es Angebote für Menschen mit ko-
gnitiver/intellektueller, körperlicher 
und/oder Mehrfach- und Sinnes-
beeinträchtigung. 

Diese Angebote setzen sich zu-
sammen aus der Wohnassistenz, 
welche erwachsene Menschen bei 
der Wohnungssuche- und/oder 
dem Wohnungserhalt unterstützt, 
aus der Freizeitassistenz, die Men-
schen ab 15 Jahren in der Gestal-
tung ihrer Freizeit unterstützt und 
dem Familienentlastungsdienst, 
welcher für Kinder und Erwachse-

ne, die in einem Familiensystem 
leben, angeboten wird.

Sie haben Interesse an einem 
dieser Angebote oder möchten 
sich vorab informieren? Dann mel-
den Sie sich unverbindlich unter 
0664/888 99 873 oder unter of-
fice@weiz-sozial.net. Wir freuen 
uns auf Sie!

Franz-Pichler-Straße 28/3
8160 Weiz
www.weiz-sozial.net

Musikverein Strallegg

Von Juli bis September 2021 
kann der Musikverein Strallegg 
zwei Highlights verzeichnen: 
Die Poolparty im Juli und die 
Hochzeit unseres Kapellmeis-
ters Franz Narnhofer im Sep-
tember.

Am Samstag, den 10. Juli 2021, 
fand unsere schon sehr bekannte 
Poolparty statt, die wir zusammen 
mit Karin Gleichweit durchführen. 
Unter Einhaltung der Coronavor-
schriften wurde die ganze Nacht 
gefeiert, geredet & auch gebadet. 
Es war eine sehr erfolgreiche Ver-
anstaltung und wir freuten uns 
sehr, so viele Gäste zu begrüßen. 

Es war die erste Poolparty seit 
2019, da wir sie im Jahr 2020 nicht 
durchführen durften. Es war 

daher für alle eine große Freude, 
dass diese Veranstaltung wie-
der stattfand. Am Samstag, den 
18.09.2021, war der MV Stral-
legg in der Breitenau/Hochlantsch 
unterwegs. Wir weckten die Braut 
Rafaela um 05:30 Uhr zusammen 
mit dem Musikverein Miesenbach 
auf.  Am Nachmittag spielten wir 
nach der kirchlichen Trauung in St. 
Erhard (Breitenau) ein paar Ständ-
chen und gratulierten dem Paar 
herzlich. Wir wünschen unserem 
Kapellmeister Franz und seiner 

Rafaela alles Liebe und Gute für 
die gemeinsame Zukunft!
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Rotes Kreuz Birkfeld
BEEINDRUCKENDE LEISTUN-
GEN DER ROTKREUZ-ORTS-
STELLE BIRKFELD IM JAHR 
2020 

Am 31.7.2021 fand unter Ein-
haltung der Covid-19-Regeln die 
diesjährige Ortsversammlung der 
Rotkreuz-Ortsstelle Birkfeld im 
Gasthof „Der Almblick“ in Strallegg 
statt, zu der Ortsstellenleiter Rein-
hard Köck zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen durfte.

Neben dem Strallegger Vizebür-
germeister Christoph Klafteneg-
ger, der auch Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr ist, wa-
ren auch Bürgermeisterin Berna-
dette Schönbacher (Miesenbach), 
Bürgermeister Oliver Felber aus 
Birkfeld sowie Silvia Karelly, Bür-
germeisterin aus Fischbach und 
Abgeordnete zum Steirischen 
Landtag, gekommen. Als Vertre-
ter der Bezirksstelle Weiz konnte 
Bezirksstellenleiter Mirko A. Fran-
schitz begrüßt werden.

In seinem Tätigkeitsbericht blickte 
Köck auf ein sehr ereignisreiches 
und vor allem herausforderndes 
Jahr 2020 zurück, in dem in allen 

Leistungsbereichen aufgrund der 
Corona-Pandemie große Anpas-
sungen notwendig waren. Trotz 
all diesen Veränderungen konn-
ten für das abgelaufene Jahr be-
eindruckende Zahlen präsentiert 
werden:

• 3.081 Einsätze davon 372 
Rettungseinsätze

• 8.495 kg ausgegebene Le-
bensmittel im Rahmen der 
Team Österreich Tafel

• 29.773 ehrenamtliche geleis-
tete Stunden

 
Es konnten auch zahlreiche Eh-
rungen und Beförderungen an 
Mitarbeiter_innen übergeben wer-
den. So erhielt unter anderem 
Heidemarie Holzer, die seit 1991 
ehrenamtlich im Roten Kreuz mit-
arbeitet, in Anerkennung beson-
derer Verdienste um das Österrei-
chische Rote Kreuz die Goldene 
Verdienstmedaille.
Auch Siegfried Gesslbauer, lang-
jähriger hauptberuflicher Mitarbei-
ter, der auch nach seiner Pen-
sionierung ehrenamtlich Dienste 
übernahm, erhielt in Anerkennung 
seiner selbstlosen und erfolg-
reichen freiwilligen Mitarbeit im 

Dienste der Menschlichkeit die Eh-
renurkunde des Österreichischen 
Roten Kreuzes. Zusätzlich wurde 
ihm als Zeichen der Dankbarkeit 
der Rotkreuz-Kristall verliehen.
 
Ortsstellenleiter Köck sprach gro-
ßen Dank an die 155 Mitarbei-
ter_innen der Rotkreuz-Ortsstelle 
Birkfeld aus und betonte, dass es 
nicht selbstverständlich sei, seine 
Freizeit zu opfern um für andere 
da zu sein. 

„Nur durch das Mitwirken aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter kann 
das Rote Kreuz seinem Auftrag 
‚Aus Liebe zum Menschen‘ auch 
zukünftig nachkommen und sei-
nen Anspruch, Menschen in Not 
zur Seite zu stehen, auch weiter-
hin gerecht werden“.

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Ing. Reinhard Köck
Österreichisches Rotes Kreuz
Ortsstelle Birkfeld | Ortsstellenleiter
M: 0664 808382390
E: reinhard.koeck@st.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/steiermark

Foto aller beförderten und ausgezeichneten MitarbeiterInnen Ehrung von Siegfried Gesslbauer 
mit den Ehrengästen

Ehrung von Heidemarie Holzer 
mit den Ehrengästen
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 Restmüllqualität in der Gemeinde Strallegg 
 

  
 
 
 
 
 
 

 

Häufigster Fehlwurf im Restmüll sind Leichtverpackungen, die 
kostenlos über den „Gelben Sack“ entsorgt werden können. 
Dazu müssen diese lediglich leer und löffelrein sein - ein 
Auswaschen ist aus Sicht der Abfallbehandlung nicht 
notwendig! Gelbe Säcke können kostenlos im Gemeindeamt 
abgeholt werden. 
Neben Altpapier befanden sich auch Metallverpackungen im 
Restabfall, vor allem Tierfutterschalen. Diese werden in den 
Blauen Tonnen entsorgt. Kabelschrott und Elektroaltgeräte 
gehören keinesfalls in den Restmüll, diese müssen ins Altstoff-
sammelzentrum. Dort werden alle Haushaltselektrogeräte und 
-batterien oder -akkus kostenlos angenommen. 
 

Richtige Abfalltrennung spart nicht nur Ressourcen 
und schont die Umwelt, sondern senkt auch die 
Kosten für die Abfallentsorgung in unserer Gemein-
de! Um die Müllgebühren so gering wie möglich zu 
halten, führt der Abfallwirtschaftsverband Weiz  
Analysen der Restmüllqualität durch - so auch in 
der Gemeinde Strallegg.  

Bei der Restmüllabfuhr am 23. August 2021 wurde das 
Sammelfahrzeug von zwei Mitarbeitern des AWV Weiz 
begleitet. Sie untersuchten direkt vor Ort bei der 
Verladung die Qualität des Restmülls. Waren eindeutige 
Fehlwürfe erkennbar, erhielten Sie ein Schreiben mit 
Hinweisen sowie ein Abfalltrennblatt.  

Häufigste Fehlwürfe 
Leichtverpackungen (z.B. PET-Flaschen, Joghurtbecher) 

Altpapier (z.B. Zeitungen, Verpackungen aus Papier) 

Bioabfall (z.B. Küchenabfälle, Speisereste, Gartenabfälle) 

Metallverpackungen (z.B. Getränkedosen, Tierfutterschalen) 

Glasverpackungen (z.B. Saftflaschen, Marmeladegläser) 

intakte Altkleider (z.B. Kleidung, Schuhe, Jacken, Bettwäsche) 

Elektroaltgeräte (z.B. defekte Kaffeemaschine, Fernseher) 

Alteisen (z.B. Pfannen und Töpfe, Nägel) 
 

Wussten Sie, dass… 
…Sie als Bürger bzw. Gewerbebetrieb nicht nur 
zur Abfalltrennung angehalten werden sondern 
auch dazu verpflichtet sind?! Siehe auch StAWG 
§10 oder Abfuhrordnung §5! 
 

Bei unsachgemäßer Entsorgung von Abfällen über 
den Restmüll, sind deren Rohstoffe für ein weite-
res Recycling verloren. Durch korrekte Trennung 
können diese jedoch als Sekundärrohstoff für 
neue Produkte wiederverwendet werden.  
 

Altpapier, wie z.B. Zeitungen, Kartons oder 
Papiersackerl bitte im Altpapierbehälter 
entsorgen – nur so kann das Material recycelt 
werden! 

Werden Kunststoffverpackungen im Restmüll 
entsorgt, bezahlen Sie DOPPELT für deren  
Entsorgung, einmal beim Kauf und einmal für 
Ihren Restmüllsack!! 

Kabelschrott, andere Elektrogeräte oder gar 
Batterien dürfen KEINESFALLS über den 
Restmüll entsorgt werden! Diese sind 
kostenlos im ASZ abzugeben. 
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PRO.E-BIKE 2021
Sicher radeln – sicher ankommen

Kostenfreies
E-Bike-Fahrsicherheitstraining
für alle Steirerinnen und Steirer ab 50

Das Fahren mit einem E-Bike wird immer populärer und beliebter. Leider steigen damit auch die Unfälle, 
sowohl im Straßenverkehr als auch im Freizeitbereich. Viele unterschätzen die Geschwindigkeit und sind mit 
ihrem E-Bike wenig vertraut. Das muss nicht sein! 

Das Land Steiermark finanziert
IHR FAHRSICHERHEITSTRAINING!

Bei einem steirischen Anbieter buchen Sie Ihren Kurs. In 2 Stunden erfahren Sie mehr über die Ausstattung, 
besondere Gefahrenquellen und das richtige Fahren mit einem E-Bike. 

Mehr Information unter www.verkehr.steiermark.at

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Radeln! 

Anmeldungen:

ASKÖ - Tel. 0676 / 976 57 84
Easy Drivers Radfahrschule - Tel. 0664 / 338 04 90
Naturfreunde - Tel. 0316 / 77 37 14
ÖAMTC - Tel. 0676/88 99 22 44 oder 0664/410 65 12

Einzulösen für ein E-Bike-Fahrsicherheitstraining in der Steiermark. Keine Barablöse 
möglich. Gültig bis längstens 31.12.2021 – abhängig vom Trainingsangebot der Anbieter. 
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PRO.E-BIKE 2021
Sicher radeln – sicher ankommen

    Kostenfreies
    E-Bike-Fahrsicherheitstraining 
    für alle Steirerinnen und Steirer ab 50

Das Land Steiermark finanziert
IHR FAHRSICHERHEITSTRAINING!

Sie haben ein E-Bike? Sie wollen sich ein E-Bike kaufen? Dann nutzen Sie das Angebot eines kostenfreien 
E-Bike-Fahrsicherheitstrainings! 

Lernen Sie die Eigenschaften eines E-Bikes kennen, erfahren Sie von Profis, wie Sie richtig und sicher mit dem 
E-Bike unterwegs sind und üben Sie schwierige Situationen, um für den Rad-Alltag gerüstet zu sein.

E-Bikes werden immer populärer und beliebter. Damit steigen auch die Unfälle, sowohl im Straßenverkehr als 
auch im Freizeitbereich. Die Fahrgeschwindigkeit ist mit einem E-Bike um einiges höher als mit einem 
herkömmlichen Fahrrad. Gleichzeitig ist der Reiz, rasch und entspannt sich mit einem E-Bike fortzubewegen, 
groß. 

Buchen Sie Ihren Kurs bei unseren steirischen Anbietern!

Gutscheine zum Download finden Sie auf www.verkehr.steiermark.at und 
vor Ort im E-Bike-Fahrsicherheitstraining.

In 2 Stunden erfahren Sie mehr über die Ausstattung,
besondere Gefahrenquellen und 
das richtige Fahren mit einem E-Bike. 

Mehr Information unter
www.verkehr.steiermark.at

Wir wünschen Ihnen
viel Spaß beim Radeln! 

  K
    E
    f

erheitstraining.

mehr über die Ausstattung,
n und

nem E-Bike.

t

n
eln! 
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Die neue Joglland-App
Die LAG Kraftspendedörfer Jo-
glland geht mit der Zeit und 
versucht viele aktuelle Themen 
aufzugreifen und innovative 
Projekte im Joglland umzuset-
zen. 

Aus der Corona Pandemie konn-
te man auch viele Lehren ziehen, 
wie zum Beispiel die sehr langsa-
me und träge Kommunikation auf 
kommunaler Ebene. 

Das einzige Kommunikationstool 
in vielen Gemeinden ist die Ge-
meindezeitung. Die Kommunika-
tion zwischen den Gemeinden/der 
Region und den EinwohnerInnen 
ist ein Problem, das uns gerade 
in Krisenzeiten massiv aufgezeigt 
wurde. 

Deshalb hat die LAG Kraftspen-
dedörfer Joglland ein innovatives 
Projekt zur Verbesserung dieser 
Problematik ins Leben gerufen. 
Ab sofort steht die Joglland App 

im Google Play Store und im App 
Store gratis zum download zur 
Verfügung. Mit Hilfe dieser App 
können die Gemeinden und die 
Region innerhalb kürzester Zeit 
wichtige Informationen an die 
BürgerInnen verbreiten. 

Es sind 11 Joglland Gemeinden 
bei diesem Projekt beteiligt und 
diese werden nicht nur News in 
die App posten, sondern auch Ver-
anstaltungen und vieles mehr wird 

darin zu finden sein. In weiterer 
Folge wird die App auch den Ver-
einen des Jogllands zur Verfügung 
gestellt. 

Unter dem Motto „geh mit der Zeit, 
oder du gehst mit der Zeit“ wird die 
Digitalisierung im Joglland voran-
getrieben. 

© Arrigo Kurz, MSc.

Bildung- Beruf- Orientierung
Unter dem Schwerpunkt „Die 
Arbeitswelt der Zukunft“ findet 
auch in diesem Jahr von 22. bis 
26. November 2021 die steier-
markweite BBO-Woche rund 
um das Thema Bildungs- und 
Berufsorientierung statt. 

Die von den Regionalen BBO-
Koordinatorinnen initiierte Ak-
tionswoche zielt darauf ab, alle 
Steirerinnen und Steirern bei der 
Entscheidung rund um den per-
sönlichen Bildungs- und Berufs-
weg zu unterstützen.
Im Programm finden sich unter-
schiedliche kostenlose Angebote, 
wie etwa Onlinevorträge zum The-
ma „Welche Kompetenzen braucht 
die Arbeitswelt der Zukunft?“ oder 
„Wie unterstütze ich mein Kind bei 
der Berufswahl?“. Informationen 
zu Bildungs- & Berufsentscheidun-
gen vom Kindes- bis ins Erwach-
senenalter werden in der Aktions-
woche und ganzjährig unter www.

bbo-woche.at bereitgestellt. Das 
Angebot ist kostenfrei und richtet 
sich an Eltern mit Kindern ab dem 
Volksschulalter, Jugendliche, Er-
wachsene und PädagogInnen. 

Ab Mitte September ist das ge-
samte Programm der Aktionswo-
che 2021 unter www.bbo-woche.
at abzurufen. 
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SeniorInnen: Moderne Technik einfach erklärt 
Moderne Technik leicht ver-
ständlich erklärt und für die 
ältere Zielgruppe aufbereitet: 
Das neue österreichische Se-
niorenmagazin „Technik-leicht 
gemacht“ hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Technik des 
modernen Lebens für die ältere 
Generation greifbar zu machen. 

Gerade SeniorInnen sind oftmals 
interessiert an der Nutzung mo-
derner Kommunikationsmittel um 
mit der Familie und Freunden in 
Kontakt zu treten, oder an Smart-
Home-Angeboten, die das Leben 
zu Hause leichter und sicherer 
machen. Und natürlich sind auch 
moderne Home Entertainment An-
gebote, Sport und Gesundheit im 
Fokus der älteren Generation, die 
aber oftmals nicht den richtigen 
Zugang dazu findet. 

Hier schafft das neue Magazin Ab-
hilfe und zeigt Möglichkeiten auf, 
die Technik zu verstehen, in den 

Alltag zu integrieren und zu nut-
zen. Das neue Magazin erscheint 
4x im Jahr und kann bequem über 
ein Jahresabo bezogen werden. 

Nähere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Abobestellung fin-
den Sie unter: 
www.technik-leicht-gemacht.at

Technik-leicht gemacht hilft SeniorInnen durch den Dschungel der modernen Technik.

pro Zustell-Tour/

Zustelltag ca.

* abhängig von Frequenz und Zustellmenge/Zustellgebiet

Zusatzeinkommen
als ZeitungszustellerIn in 
Strallegg sichern!

 2 Stunden

  Sie suchen eine Neben beschäftigung auf Werkvertragsbasis?

 Sie sind an einem leistungsorientierten Zusatzein kommen interessiert?

 Sie kennen sich in Ihrem Wohngebiet aus und verfügen über 
ein Fahrzeug?

  Sie haben in den frühen Morgenstunden Zeit?

monatlich*

bis zu

€ 800,-

Weitere Informationen unter:
+43 (0)664 88 59 10 69
office.steiermark@pdw-zustellservice.at
www.pdw.at

KRISENSICHERES 

ZUSATZEINKOMMEN!

Wir suchen: 

 

Kellner /Kellnerin 
Vollzeit 
Teilzeit 

Geringfügig 
__________________________________ 

 

Für die Sommersaison 2022 

 Juli August 

Ferialpraktikant/Ferialpraktikantin  

 

Bei Interesse bitte melden unter  

0664/ 75049826 oder 0664/7504924 



Oktober 202140

KEM & KLAR

 

Beim Bauen und Sanieren an die Zukunft denken… 
 
Ökologische Bau- und Dämmstoffe erfahren bei aktuellen Bauprojekten immer mehr an Beliebtheit.  
Zu Recht, sprechen doch viele Gründe und Vorteile dafür: 

• unproblematische Entsorgung und wiederverwendbar 
• regional und ohne Mineralölbasis herstellbar 
• langfristige CO2-Speicherung durch nachwachsende Baustoffe 
• gutes Feuchte- und Wärmedämmverhalten 
• hoher Schallschutz 
• hohe Wasserdampf-Diffusionsfähigkeit 

 
Im Optimalfall wird im Neubau möglichst auf Baustoffe mit geringem CO2-Anteil in der Herstellung 
sowie einem erneuerbarem umweltschonenden Energiesystem gesetzt. In der Sanierung sollte die 
Heizungsumstellung direkt in Kombination mit einer thermischen Sanierung einhergehen, um den 
Energiebedarf des Gebäudes langfristig zu minimieren.  
 

Sanierungs-Förderungen: (Kombination der beiden Förderungen möglich)  
 

• Sanierungsscheck für Private 2021/2022 
Je nach Sanierungsmaßnahme sind maximale Förderungen von 2.000 bis 6.000 EURO möglich.  
Bei Verwendung von Dämmmaterial aus nachwachsenden Rohstoffen (mind. 25 % der 
gedämmten Flächen) erhöht sich die Förderung um max. 50 % 
 

• Landesförderungen Wohnbau Steiermark 
max. 30 % der anerkannten Sanierungskosten (Annuitätenzuschuss) 
Bei Verwendung von ökologischem Dämmmaterial: 
→ zusätzlicher Ökopunkt → höhere Förderungsbasis  
 

Passend dazu fand am 16. Juli 2021 gemeinsam mit den KEMs Erholungsregion Joglland und Region 
EnergieIMpuls Vorau sowie dem Solarhaus Österreich der Online-Informationsnachmittag zum Thema 
Solarhaus und ökologische Dämm-/Baustoffe statt. Dankenswerterweise durften wir vorab bei Fam. 
Lechner in Strallegg zu Gast sein und die Praxiserfahrungen und Funktionsweise ihres Solarhauses 
mittels Videos festhalten. Das Kurzvideo kann jederzeit auf www.kemjogllandwest.at/news/ angesehen 
werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nähere Informationen & Kontakt 

Simon Schalk 
+43 664 88100030 
simon.schalk@reiterer-scherling.at 

www.kemjogllandwest.at 
www.facebook.com/kemjogllandwest 
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· Säen: Blumenwiesen mit heimischen, trockenheitsangepassten 
Kräutern und Gräsern brauchen keine Bewässerung, sind gut 
für die Tierwelt und werden am besten nur ein- bis zweimal im 
Jahr gemäht. 

· Tröpfeln: Tropfbewässerungen transportieren Wasser gezielt 
zur Pflanze und verhindern oberflächliche Verdunstung an   
heißen Tagen. 

· Probieren: Probieren sie bunt gemischte Staudenbeete oder 
Töpfe mit trockenheitsresistenten Pflanzen wie Pfingstrosen, 
Bartiris, Türkenmohn, Kokardenblumen, Lichtnelken oder    
Kalkastern. 

 

Quelle: https://niederoesterreich.klimabuendnis.at/aktuelles/gscheit-giessen 

 

Carina Haidwagner, MSc 

+43 664 99221911 

carina.haidwagner@reiterer-scherling.at 

www.oberesfeistritztal.at 

Nähere Informationen & Kontakt: 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   
Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt. 

Warum Regenwassernutzung? 

Trinkwasser ist kostbar. Ein verschwenderischer Umgang führt dazu, 
dass sich die scheinbar endlose Ressource Trinkwasser in naher Zukunft 
verknappen könnte.  
 

Die Nutzung von Regenwasser ist in vielen Bereichen eine sehr gute     
Alternative. In einigen Bereichen wird Wasser nicht in Trinkwasserqualität 
gefordert. Für Gartenbewässerung, WC-Spülung und Waschmaschine kann 
Regenwasser anstelle von hochwertigem Trinkwasser als 
ressourcenschonende Alternative verwendet werden. 
 

Regenwasser ist das beste Gießwasser für Pflanzen 

Das Regenwasser ist kalkfrei und mineralhaltiger als das kostenpflichtige Leitungswasser und somit für 
Pflanzen sehr gut geeignet. 
 

 

Die Klimakrise bringt uns vermehrt trockene, heiße Sommer. 
Wie sie beim Gießen Kraft und wertvolles Leitungswasser     
sparen.  

Die 7 besten Tipps vom Klimabündnis:  

· Sammeln: Geeigneten Sammelbehälter an einem Fallrohr   
installieren. Positiver Nebeneffekt: Die meisten Pflanzen     
bevorzugen kalkarmes Regenwasser. 

TRINKWASSER SPAREN -  

REGENWASSER NUTZEN 

Gscheit gießen. 
… KlimaTipps.  

Foto (2): Carina Haidwagner 

· Erziehen: Am besten frühmorgens bodennah im Wurzelbereich aus-
giebig gießen - aber nur alle 3 Tage. Das fördert das Wurzelwachs-
tum, verhindert Blattverbrennungen und beugt Schneckenfraß und 
Pilzerkrankungen vor. 

· Mulchen: Eine locker aufgebrachte Mulchschicht (zB aus Rasen-
schnitt oder Laub) beugt Verdunstung vor und baut Humus auf. 

· Hacken: „Einmal Hacken spart zweimal Gießen,“ besagt eine     
Gärtnerregel. Zum einen trinkt weniger durstiges Unkraut mit, zum 
anderen verdunstet wesentlich weniger Wasser. 
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Familienpaten gesucht

Sommergespräche mit Fami-
lienpatinnen und Familienpaten
Utl: Wir freuen uns, wenn auch 
Sie Patin oder Pate werden 
möchten

„Ich spüre einfach wie viel es mir 
gibt, zu geben. Oft wollen wir ein-
fach nur viele Dinge haben, sie 
besitzen, aber am Ende ist es die 
größte Freude, wenn du einem 
anderen Menschen 2 Stunden dei-
ner Zeit schenkst.“ So berührend 
schildert eine Patin ihre Motiva-
tion für das Projekt Familienpaten-
schaften der Chance B.

Das Projekt Familienpatenschaf-
ten richtet sich an jene freiwillig 
Engagierten, die gerne ihre Zeit 
Kindern schenken möchten. We-
nig Unterstützung im Umfeld der 
Familie, akute Herausforderungen 
oder der Wunsch nach Generatio-
nenaustausch können Gründe für 
eine Patenschaft sein. Die für die 
Familien kostenlose Patenschaft 
bewegt sich im Rahmen von max. 
3h pro Woche und ist auf die Dauer 
von 6 Monaten möglich. Während 
der Einsätze in den Familien sind 
die Patinnen und Paten selbstver-
ständlich versichert und sie haben 
die Möglichkeit an kostenlosen 
Weiterbildungen teilzunehmen. 

Es gibt übrigens kein Mindestalter 
oder spezielle Anforderungen – 
außer einem einwandfreien Straf-
registerauszug – um sich als Patin 
oder Pate zu qualifizieren.

Persönlicher Austausch
Bei den regelmäßigen Stammti-
schen haben Patinnen und Paten 
die Möglichkeit sich persönlich 
auszutauschen und bekommen 
fachlichen Input. Die Erzählungen 
bei den Stammtischen sind oft 
sehr berührend und lassen die be-
sondere Magie der Patenschaften 
erahnen. Das Leuchten in den Au-
gen der Patinnen und Paten, die 
Wärme und Freude in ihren Stim-
men kann kaum in Worten wieder-
gegeben werden.

Erfahrungen zur Patenschaft
Patinnen und Paten ohne eigene 
Kinder beschreiben ihre Erfahrun-
gen mit folgenden Worten: „Ob-
wohl oder gerade weil ich keine 
eigenen Kinder habe, ist die Pa-
tenschaft eine totale Bereicherung 
für mich. 

Daher kann ich sie nur empfehlen, 
es kommt sowohl von den Kindern 
als auch von den Eltern so viel 
Freude und Dankbarkeit. Ich bin 
froh, dass ich mich dafür entschie-
den habe.“ Oder auch: „Es öffnet 

einem das Herz beim Strahlen der 
Kinderaugen, wenn sie dich se-
hen. Ich freue mich beim Abschied 
schon wieder auf das nächste 
Wiedersehen.“ 

Eine andere Patin meint: „Natür-
lich gibt es in jeder Familie andere 
Thematiken, Freuden und Sorgen, 
doch bin ich restlos überzeugt, 
dass ein jedes Kind (und auch 
Erwachsener) die Liebe und die 
Ehrlichkeit spürt, die man ihm ent-
gegenbringt.“

Oft spielen auch Dankbarkeit und 
der Wunsch nach einer sinnvollen 
Aufgabe in der Pension eine gro-
ße Rolle bei der Motivation der Pa-
tinnen und Paten. 

Kinder und Eltern freuen sich 
gleichermaßen über die Paten-
schaft: „Du bist ein wahrer Schatz 
und hilfst mir, eine bessere Mama 
zu sein. Denn du schenkst mir 
Zeit zum Durchatmen. Zu wis-
sen, dass du jede Woche bei uns 
vorbeischaust und auf unseren 
Sohn schaust, ist ein Ankerpunkt 
in meinem Leben geworden.“ Die 
spontan ausgedrückte Freude der 
Kinder in ganz einfachen Worten: 
„Mama, ich liebe Andrea.“ Den 
Freudentanz der Zweijährigen 
kann man bei den Worten fast 
sehen: „Kommt Inge heute? Inge 
kommt, Inge kommt!“ „Gerlinde ist 
meine allerbeste Freundin. Kann 
sie immer da wohnen? Ich mag sie 
so gerne. Ich will noch den ganzen 
Tag mit ihr spielen.“, freut sich ein 
3-jähriges Mädchen.

Die aktuell 25 Familien auf der 
Warteliste in den Bezirken Weiz 
und Hartberg-Fürstenfeld freuen 
sich, wenn Sie sich angesprochen 
fühlen und selber Patin/Pate wer-
den möchten. 

Nähere Informationen:
Tel: 0664/60 409 700
E-mail: freiwillig@chanceb.at
Web: www.chanceb.at
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Kleiner Piks mit großer Wirkung
Die vergangenen Monate haben 
gezeigt, wie ansteckend das 
Corona-Virus ist. Auch wenn 
viele der infizierten Personen 
nur milde oder gar keine Symp-
tome entwickeln, kommt es bei 
älteren Menschen und solchen 
mit Vorerkrankungen häufig 
zu schweren Verläufen. Aber 
auch junge Menschen brauchen 
manchmal Monate, um sich wie-
der vollständig zu erholen. Ab-
hilfe schafft die Corona-Schutz-
impfung.

Ein kleiner Piks mit großer Wir-
kung – das beschreibt die Co-
rona-Schutzimpfung am besten. 
Sie bietet einen umfangreichen 
Schutz: Einerseits wird das Risi-
ko einer Infektion samt schwerem 
Krankheitsverlauf und möglichen 
Langzeitfolgen entscheidend ver-
ringert, andererseits wird das Risi-
ko, das Virus weiterzugeben, deut-
lich reduziert. Das kommt nicht nur 
gefährdeten Menschen in der ei-
genen Familie, im gleichen Haus-
halt oder in der Arbeit zugute, son-
dern uns allen! Je mehr Personen 
sich für eine Impfung entscheiden, 
desto stärker wird das Corona-Vi-
rus eingedämmt und desto eher ist 
es möglich, notwendig geworde-
ne Einschränkungen im täglichen 
Leben zu lockern und unsere ge-
wohnten Freiheiten wieder genie-
ßen zu können.

Der bekannte steirische Virologe 
und ärztliche Leiter des Grazer Ins-
tituts für Krankenhaushygiene und 
Mikrobiologie Dr. Klaus Vander ist 
überzeugt: „Eine möglichst hohe 
Immunität in der Gesellschaft trägt 
wesentlich dazu bei, die Infektions-
zahlen auf einem niedrigen Wert 
zu halten und dadurch die Wahr-
scheinlichkeit von Mutationen zu 
verringern. So können wir sicher-
stellen, dass alle Steirerinnen und 
Steirer die bestmögliche Behand-
lung im Gesundheitswesen er-
halten, weil die Spitals-Strukturen 
nicht überlastet sind. Eine Erkran-
kung zu vermeiden, ist immer bes-
ser als sie zu heilen.“ Und weiter: 

„Die Wirksamkeit der Impfung wird 
derzeit eindrucksvoll dadurch be-
legt, dass schwere, hospitalisie-
rungspflichtige Verläufe bei den 
vollständig Geimpften nahezu 
nicht mehr vorkommen. Aus dem 
Blickwinkel der Gesellschaft ist die 
Corona-Schutzimpfung der einzi-
ge nachhaltige Weg zurück in ein 
normales Leben!“

Sichere und wirksame Impfstoffe
„Die bisher in Österreich zugelas-
senen Impfstoffe haben alle drei 
Phasen der klinischen Prüfung 
erfolgreich bestanden – sie sind 
somit sicher und wirksam. Auch 
nach der Zulassung werden die 
Impfstoffe regelmäßig kontrolliert 
und mögliche Nebenwirkungsmel-
dungen genau überprüft“, betont 
Dr. Robert Krause von der Univer-
sitätsklinik für Innere Medizin, Me-
dizinische Universität Graz. Er hat 
sich intensiv mit den in Österreich 
zugelassenen Impfstoffen aus-
einandergesetzt und weiß: „Nach 
der Corona-Schutzimpfung kann 
es – wie bei allen anderen Imp-
fungen auch – zu Impfreaktionen 
kommen. Neben Schmerzen an 
der Einstichstelle, Müdigkeit oder 
Kopfschmerzen können das auch 
Muskelschmerzen oder leichtes 
Fieber sein. Diese Impfreaktionen 
sind nicht gefährlich und dauern 
meist nur wenige Tage an.“

Die höchsten Infektionsraten ha-
ben derzeit jüngere Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder, weil hier 
die Impfrate noch am geringsten 
ist. Doch das muss nicht sein: 
Denn die Europäische Arzneimit-
tel-Agentur (EMA) hat den Impf-
stoff von BioNTech/Pfizer auch für 
die Impfung von Jugendlichen ab 
zwölf Jahren freigegeben. Warum 
Kinder und Jugendliche überhaupt 
geimpft werden sollen, erklärt der 
Facharzt für Kinder- und Jugend-
heilkunde Dr. Hans Jürgen Dorn-
busch, er ist auch Leiter des Impf-
referates der Österreichischen 
Gesellschaft für Kinder- und Ju-
gendheilkunde, so: „Kinder kön-
nen, seltener als Erwachsene, 

schwer an Corona erkranken. Es 
gibt bei ihnen ebenso Risikofak-
toren für einen schweren Verlauf, 
wie zum Beispiel Übergewicht. 
Kinder und Jugendliche können, 
wenn auch seltener als umge-
kehrt, auch eine Infektionsquelle 
für ältere Menschen darstellen. 
Bei über fünf Millionen geimpften 
Teenagern in den USA zeigten 
sich bislang keine bedenklichen 
Sicherheitssignale.“

Bitte lassen Sie sich impfen
Die steirischen Impfkoordinato-
ren Michael Koren und Wolfgang 
Wlattnig appellieren: „Nutzen Sie 
die Möglichkeit und melden Sie 
sich für die Corona-Schutzimp-
fung an. Diese ist kostenlos und 
freiwillig. Sie kann auf eigens ein-
gerichteten Impfstraßen und von 
Hausärztinnen und Hausärzten 
sowie Kinder- und Jugendärztin-
nen und -ärzten verabreicht wer-
den. Sie schützen damit nicht nur 
sich selbst, sondern auch Ihre Mit-
menschen. Bereits nach der ers-
ten Teilimpfung wird ein gewisser 
Schutz aufgebaut. Ein vollstän-
diger Schutz ist aber erst mit der 
zweiten Teilimpfung gewährleistet. 
Bitte nehmen Sie diese im emp-
fohlenen Intervall wahr!“

Zur Impfungsanmeldung geht es 
unter www.steiermarkimpft.at.
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.impfen.steiermark.at.




